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Pereira, im März 2019

Liebe Freunde und Beter!

Nach zwei Monaten in Europa 
sind wir wieder gut in Kolum-

bien gelandet. Vor uns liegt ein 
Jahr mit vielen herausfordernden 
Aufgaben:

FEB
14 neue Studenten aus verschie-
denen Ländern (Peru, Kolumbien, 
Deutschland), fünf junge Frauen, 
sieben Männer und ein Ehepaar, 
haben sich dieses Jahr angemel-
det. Die Familie aus Kuba hat lei-
der das Visum nicht rechtzeitig be-
kommen. Bitte betet um Freude 
am Bibelstudium, Charakter-
schule, Treue, Dienst in Gemein-
den, Wachstum im Glauben und 
Wachstum in der Beziehung zum 
Herrn. Vier der Studenten werden 
während der nächsten 10 Monate 
in Samaria mitarbeiten.

Samaria
Wir sind dankbar, dass die Ge-
meinde in Samaria auch in un-
serer Abwesenheit gut »funktio-
nierte« (ein gutes Zeichen).

Wegen des Grundstücks für das 
geplante Gemeindehaus gab es ei-
nige Gespräche mit einem ehema-
ligen Bürgermeister, und wir hof-
fen, bald eine Lösung zu finden 
(eine Lösung für dieses Jahr wäre 
wünschenswert).

Nachrichten aus Kolumbien

Bis jetzt haben wir uns unter der 
Woche ausschließlich in den Ge-
meinderäumlichkeiten getroffen. 
Letzte Woche haben wir ein neues 
Projekt gestartet, um die Nachbarn 
zu erreichen. Sowohl Geschwister 
als auch Nachbarn werden in drei 
verschiedene Hauskreise eingela-
den. Zu unserem Hauskreis kamen 
bisher sieben Nachbarn (Ivan und 
Rosalba kommen schon seit eini-
gen Monaten mit ihren jugendli-
chen Kindern am Sonntag, Carmen 
hat das erste Mal mit jemandem 
die Bibel gelesen; beide Familien 
sind katholisch). Wir beten, dass 
sich noch mehr Nachbarn einla-
den lassen. Durch den gewaltsa-
men Tod eines Nachbarn sind ei-
nige wieder offen für Gespräche.

In diesem Jahr wollen wir als 
Gemeinde Erziehungsseminare 

»Ich preise dich darüber, dass ich auf eine erstaunliche, ausgezeichnete Weise gemacht bin. 
Wunderbar sind deine Werke, und meine Seele weiß es sehr wohl.« (Ps 139,14)

für die Eltern in Samaria anbie-
ten. Bei der Seelsorge in schwieri-
gen Ehesituationen brauchen wir 
viel Weisheit.

Bitte betet auch mit uns für ge-
eignete Leiter in der Gemeinde.

Rolands Auslandsreisen
Roland, seine Schwester Astrid 
und ein FEB-Student planen eine 
Reise an den Amazonas im April. 
Bitte betet um Führung bei der 
Planung und Bewahrung für die 
Bootsreisen in verschiedene Dör-
fer. Einheimische Christen, die wir 
bei unserem Amazonasurlaub ken-
nengelernt haben, werden die drei 
begleiten.

Vielen Dank für Eure Unterstüt-
zung im Gebet.

Roland und Daniela Kühnke
mit Lisa, Mirja, Samuel und Hannah

Mission

Der FEB-Kurs 2019


